
Rödertal-Anzeiger Nr. 24 vom 15.06.2018- 1 - - 1 -

15. Juni 2018 Nummer 24

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Nicht verpassen!

Samstag, 16. Juni

19.00 Uhr Sommernachtstanz auf dem Dorfplatz 
 mit der„M &M Discothek“ 

20.00 Uhr  „Kaisermania in Hauswalde“ … 
 Show mit Kaiserdouble Steffen Heidrich 
 
Ende gegen 02.00 Uhr

Sonntag, 17. Juni

11.00 Uhr Frühschoppen mit Adlerschießen um den „Pokal der Tief-
kühlkost Hauswalde Handels – GmbH“  

12.00 Uhr Mittagessen aus der Gulaschkanone auf dem Dorfplatz
13.00 Uhr Kaffeetrinken mit der „Jugendfeuerwehr Bretnig-Hauswalde“

13.00 Uhr Kinderprogramm mit Hüpfburg, Schminken u.v.m.
14.30 Uhr Löschangriff der „Jugendfeuerwehr Bretnig – Hauswalde“
 anschließend Besichtigung der Feuerwehrfahrzeuge    
15.30 Uhr Show des „Schwarzheider Carnevalclub e.V.” 
 (Achtung vorverlegt!)
18.00 Uhr Zapfenstreich mit den Posaunenchören Hauswalde und 

Rammenau
 
Ende gegen 19.00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden auf und um den Dorfplatz in Hauswalde 
statt. Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der Jugendclub Hauswal-
de.

Alle Bürgerinnen und Bürger unseres Ortes sowie Gäste sind recht 
herzlich eingeladen.

OPEN AIR 2018
16.-17. Juni

Seit 150 Jahren entwirft und schneidert die Firma F.W. Kunath aus Bret-
nig Berufskleidung. Die „F.W. Kunath GmbH“ wurde 1868 von Friedrich 
Wilhelm Kunath gegründet. Mittlerweile leitet Grit Hartmann das Unter-
nehmen mit 60 Mitarbeitern in der 
fünften Generation.
Zum Jubiläum am 1. Juni hatte das 
Unternehmen Kunden, Geschäfts-
partner, Mitarbeiter und Freunde in 
das Rammenauer Barockschloss 
geladen. Hier blickte die Geschäfts-
führerin auf die Geschichte des Un-
ternehmens zurück.
Diese ist eng mit der Industriellen 
Revolution und dem damit verbun-
denen Aufschwung der Textilindus-
trie Mitte des 19. Jahrhunderts in 
Deutschland verbunden. Damals 
noch Weberei und Konfektionsbe-
trieb zugleich, durchlief die „F.W. 
Kunath GmbH“ zahlreiche Auf- und 
Abschwünge, welche an die deut-
sche Revolution gekoppelt waren. Zu allen Zeiten bewahrte die F.W. 
Kunath den traditionell familiären Unternehmergeist. 
„Wir machen alles selbst, von der Modellentwicklung bis zum Verkauf“, 
betont Grit Hartmann. Sogar als es 1972 als Schürko, Schürzenkombi-
nat, verstaatlicht wurde, hielt ihr Vater Andreas Haufe als Betriebslei-
ter alle Fäden zusammen. „Die Nachwendezeit war voller Risiken. Wir 

waren eines der ersten Unternehmen, das wieder privatisiert wurde. 
Damals trafen die Eltern grundlegende Entscheidungen, um weiter zu 
bestehen.“ 

Kontinuierlich wurden Näh- und 
Zuschneidemaschinen erneuert, 
der Vertrieb als entscheidende 
Verkaufsförderung aufgebaut. Grit 
Hartmann war die erste im Team, 
die durch die gesamte Republik 
reiste, um Köche, Altenpfleger oder 
Schlosser bequem, pflegeleicht und 
funktional einzukleiden. Heute küm-
mern sich drei Außendienstmitarbei-
ter darum. Und der Firmenkatalog 
ist mittlerweile 134 Seiten dick. „Ein 
wichtiges Standbein ist auch der 
Werksverkauf in unseren zwei Filia-
len in Bretnig und Neukirch.“ Kund-
schaft kommt direkt ins Geschäft 
oder ordert liebevoll und mit Hand 
verpackte Pakete im großen Inter-

netshop. Egal, ob drei oder tausend Stück. „Berufskleidung hat sich 
stark verändert, Ansprüche steigen“, sagt Grit Hartmann. „Heute steht 
Berufskleidung für das Image einer Firma.“ 
Mit einem Fest am Firmenstandort im Ortsteil Bretnig plant das Traditi-
onsunternehmen sein diesjähriges Jubiläum am 1. September auch vor 
Ort zu feiern.

F.W. Kunath stellt seit 150 Jahren Berufskleidung her

Sommerfest des SC 1911
vom 22.-24.6.

Seite 6

Sommerfest in Kleinröhrsdorf
an der Kegelbahn vom 22.-24.6.

Seite 6

Grit Hartmann und Christine Haufe
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16.06. 9 - 11 Uhr Frau DS Haufe 035952-48743
17.06. 9 - 11 Uhr Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

 15.06. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 16.06. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 17.06. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 18.06. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 19.06. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 20.06. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 21.06. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

15.06. - 22.06. Frau TÄ Junkert, Radeberg,
   Tel. 0160/1252984

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet 
der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis 
von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k 
(Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.
de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes 
(info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für 
Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Stadtnachrichten

Informationen zu einer Sitzung

Die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

 Donnerstag, dem 21.06.2018; um 19.30 Uhr
 im OT Bretnig, Am Klinkenplatz 9 (ehem. Gemeindeamt)

statt. 
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.05.2018
2.  Anfragen der Bürger
3. Verschiedenes/ Informationen des Ortsvorstehers
4.  Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an. 
Christian Schöne
Ortsvorsteher

Aus der 36. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Über die Errichtung von zwei Einfamilienhäusern berieten die Mitglieder 
des Technischen Ausschusses am 5. Juni. Demnach erhielten die Anträ-
ge für den Neubau eines Hauses an der Bandweberstraße (ehemalige 
Bischofswerdaer Straße) und für ein Einfamilienhaus an der Hauptstra-
ße im Ortsteil Hauswalde das gemeindliche Einvernehmen. 
Auch dem Antrag auf Wohnhauserweiterung durch Aufstockung eines 
bestehenden Anbaus an der Praßerstraße und der Nachtrag zur bereits 
erteilten Baugenehmigung für den Ausbau eines Dachgeschosses an 
der Nordstraße stimmte der Technische Ausschuss zu. 
Ebenso wurde dem Antrag auf Vorbescheid vom Angelverein Rödertal-
Großröhrsdorf 1984 e.V. für die Errichtung eines Schulungsgebäudes 
als Anbau an einen vorhandenen Lagerschuppen am Großmanns Teich 
stattgegeben. 
Eine weitere Bauvoranfrage lag für zwei Wohnhäuser an der Aue im 
Ortsteil Bretnig vor. Dem klassischen Lückenschluss stimmte der Tech-
nische Ausschuss ebenfalls mit dem Hinweis, bei der Planung den Ab-
stand zur Hochspannungsleitung sowie den Fahrradweg bei der Zuwe-
gung zu beachten, zu. 
Des Weiteren befürworteten die Ausschussmitglieder die Umnutzung ei-
nes ehemaligen Gewerbegebäudes an der Radeberger Straße zu Wohn-
zwecken. Die Außenansicht des Gebäudes wird hierbei nicht verändert; 
allein im Inneren wird saniert. 
Ferner lag zur Sitzung im Juni nochmals der Antrag auf Vorbescheid für 
die Errichtung einer Kalthalle zum Unterstand von Traktoren auf dem 
Kirchweg in Hauswalde vor. Darüber hatte der Technische Ausschuss 
bereits im April 2018 beraten und den Antrag zunächst abgelehnt. Das 
Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich. Daher ist hier nur die Be-
bauung für die landwirtschaftliche Nutzung möglich. Auch zur Sitzung 
im Juni lag dem Technischen Ausschuss kein Nachweis für den land-
wirtschaftlichen Nebenerwerb vor, so dass hierzu keine Entscheidung 
gefällt werden konnte, sondern eine detaillierter Antrag nochmals durch 
den Technischen Ausschuss gefordert wurde.  
Ebenso vergab der Technische Ausschuss die Bauleistung für die Er-
neuerung des Durchlasses der Grumbach im Zuge der Lange Straße in 
Höhe von 46.933,23 € an die Tief- und Ökobau GmbH in Bischofswerda. 
Für die Einfriedung der neuen Grundschule im Ortsteil Bretnig erhielt 
die Firma Zaunhaus DDS Group mit einer Bruttovergabesumme in Höhe 
von 42.588,85 € den Auftrag.

Wohnungsangebot  

der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand 
bekannt:

Gabelsbergerstr. 7  1 3-Raum-Wohnung 
 mit ca. 53,31 m² WFL im 2. OG mit Heizung
 5,80 € KM/ m² + NK

Eigenbetrieb Großröhrsdorf
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Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern schreibt 
eine Stelle für eine/n

Erzieher/in für die Kindertagesstätte „Erfinderkinder“

zur Besetzung ab dem 01.08.2018  aus.

Wir suchen…
eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit 
einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchset-
zungsvermögen.

Anforderungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/

in, alternativ auch Assistenzkräfte nach § 1 Abs. 4 SächQualiVO möglich
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
- Selbstständigkeit und Flexibilität
- Computergrundkenntnisse

Aufgaben:
- Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 1 bis 6 

Jahren (Kinderkrippe, Kindergarten) 

Wir bieten…
- einen sicheren Arbeitsplatz in einer 2013 neu errichteten, modernen 

Einrichtung mit 82 Plätzen.
- eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit.
- die Möglichkeit zur Teilnahme an einem gesunden Mittagessen. 

Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Die Stelle ist unbefristet mit einer 
Probezeit von 6 Monaten.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 
bis zum 29.06.18 an die

 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeisterin
 „Bewerbung Erzieher/in Kita“
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Nach dem 29.06.18 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfah-
ren nicht berücksichtigt werden. Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Be-
werbungs- und Auswahlverfahrens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

 
Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern schreibt 
eine Stelle für eine/n

Erzieher/in für den Hort der Praßergrundschule

zur Besetzung ab dem 01.07.2018  aus.

Wir suchen…
eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit 
einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchset-
zungsvermögen.

Anforderungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzie-

her/in
- Selbstständigkeit und Flexibilität
- Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein in der Arbeit 

und im Umgang mit Schulkindern und deren Eltern
- Computergrundkenntnisse

Aufgaben:
- Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 6 bis 10 

Jahren 

Wir bieten…
- einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Einrichtung mit 280 

Plätzen.
- eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Die Stelle ist unbefristet mit einer 
Probezeit von 6 Monaten.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 
bis zum 29.06.18 an die

 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeisterin
 „Bewerbung Erzieher/in Hort“
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Nach dem 29.06.18 eingehende Bewerbungen können im Auswahlver-
fahren nicht berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
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Sächsische Hebe- und Zurrtechnik GmbH
erweitert sich nun bereits zum 3. Mal

Zur Einweihung des Erweiterungsbaues hatte die Sächsische Hebe- und 
Zurrtechnik GmbH (SHZ) am 8. Juni geladen. Kräftig Grün hebt sich das 
neue Gebäude vom weißen Altbau ab. Weiß und Grün sind die Firmenfar-
ben der Großröhrsdorfer. Weil es schon wieder zu eng in der Produktion 
geworden ist, hat die SHZ nun schon zum dritten Mal erweitert. Nach 
zwei Hallen nun ein Anbau: „Auf jeden Fall unser größtes Projekt“, schät-
zen die beiden Geschäftsführer Günter und Matthias Böhme ein. 

Mit neuer Produktionstechnik eine Investition von rund 1,5 Millionen 
Euro. Dazu kommen noch Umbauten im Altbau. Auch sämtliche Elektro-
kabel, die noch aus der Mitte des vorigen Jahrhunderts stammten, sind 
nun auf dem neusten Stand. 

Die Produktionsfläche steigt um 600 Quadratmeter und verdoppelt sich 
damit fast. Dadurch ist Platz für einen neuen Vollautomaten. Stolz zeig-
ten die Geschäftsführer am Einweihungstag die neue Anschaffung. Ein 
Facharbeiter überwacht die Produktion, während sich das Rohmaterial 
wie von Geisterhand bewegt durch die Maschine schiebt. Am Ende fällt 
eine fertig verpackte Schlinge heraus. 2 000 Schlingen pro Tag schafft 
der Automat in zwei Schichten, das Zweifache als mit herkömmlicher 
Technik. Sieben Millionen Meter Bandmaterial verarbeitet die Sächsi-
sche Hebe- und Zurrtechnik GmbH mittlerweile im Jahr. Vor 10 Jahren 
waren es noch reichlich zwei Millionen weniger. 
An Gurten und Schlingen aus Großröhrsdorf schweben zum Beispiel 
die Elemente der Häuser über die Baustelle. Auf anderen Gebieten er-

setzen Schlingen und Gurte das bisher gebräuchliche Stahlseil bei Ver-
packung und Transport. Denn Gurte sind viel einfacher zu handhaben. 
So rechnet SHZ in diesem Jahr, die Umsatzmarke von 8 Millionen Euro 
zu knacken. Allerdings machen steigende Rohstoffpreise zu schaffen. 
Dafür wächst auch der Export, nach Spanien und Frankreich, aber be-
sonders nach Osteuropa. Der Exportanteil sei im Januar auf 40 Prozent 
gestiegen, ein Rekord. Gerade in osteuropäischen Ländern seien die 
Kunden bereit, auch einen höheren Preis für Qualität aus Deutschland 
zu zahlen. Und auf die achten die Großröhrsdorfer: Auf Verlässlichkeit, 
Lebensdauer und ein Höchstmaß an Sicherheit: „Denn wenn so ein Gurt 
reißt, sind Menschenleben in Gefahr.“ Und der Fall soll natürlich nicht 
eintreten. 
Aber nicht nur die Produktion steigt. Auch in der Mitarbeiterzahl geht 
die Tendenz nach oben. Seit dem Start vor 16 Jahren mit drei Leu-
ten auf 62 mit Lehrlingen und Zeitarbeitern. Hochwertige Produkte sind 
das Ausschlaggebende, um gegen die Billigkonkurrenz aus China be-
stehen zu können. Deshalb investierte die Firma auch in eine eigene 
Prüfmaschine, um die wichtigen Qualitätssiegel vorweisen zu können. 
Ehrlichkeit und Zufriedenheit den Kunden gegenüber sind ein weiteres 
Kriterium für den Erfolg. 
„Aber das Wichtigste seien gute Mitarbeiter“ sagt Günter Böhme. Um 
sie in den Betrieb zu holen und zu halten, hat die SHZ mit dem Anbau 
eben auch kräftig in die Arbeitsbedingungen investiert. Ein Schmuck-

stück ist der neue Speise- und Pausenraum mit Küchenzeile gewor-
den. Gemütliche Sitzabteile laden während der Pause zum Entspannen 
ein und ein riesiges Wandbild als Blickfang lässt den Eindruck eines 
Waldes entstehen. An den Pausenraum schließt sich noch eine Dach-
terrasse, von der der Blick über die Stadt gleiten kann. Für die Frauen 
entstanden außerdem größere Umkleideräume. 

Abschied bei den Käferkindern
der AWO Kita Bummiland

Nun ist es soweit, wir Vorschulkinder sind jetzt reif; um in die Schule 
zu gehen. Die Kindergartenzeit neigt sich nun dem Ende und ein neuer 
Lebensabschnitt beginnt.
Aus diesem Grund feierten wir Käferkinder mit unseren Eltern und un-
serer Erzieherin Elisa zum Abschied ein gemeinsames Abschlussfest. 
Zu Hause bei Milenas Familie, konnten wir bis spät in die Nacht feiern, 
gemütlich zusammensitzen und ausgiebig rumtollen.
Bei schönen Gesprächen, Spiel, Spaß und leckerem Essen verbrachten 
wir einen tollen Abend.
Von Elisa und den Käferkindern wurden wir mit sehr lieben Worten und 
einem liebevoll gestalteten Erinnerungsgeschenk verabschiedet. Nach-
dem die Tränen der Eltern getrocknet waren, ließen wir den schönen 
Abend am Feuer ausklingen. 
Für uns zwei Vorschulkinder, Michael und Moritz, ist es nun an der Zeit 
Danke zu sagen. 
Die Jahre mit Dir, liebe Elisa, bei den Bienchen, den Spatzen und zuletzt 
Käferkindern, vergingen viel zu schnell. Was bleibt sind die Erinnerun-
gen an unsere wunderschöne gemeinsame Zeit.

Bürgermeisterin Kerstin Ternes und Landtagsabgeordneter Aloysius Mikwauschk im 
Gespräch mit Geschäftsführer Günter Böhme.

Der neue Nähvollautomat

Hell und freundlich lädt der Pausenraum zum Wohlfühlen ein.
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Mit besonders viel Liebe, Herz, Geduld und Verständnis wurden wir von 
Dir durch den Kindergartenalltag begleitet. Auch wenn es uns mal nicht 
so gut ging oder Tränen flossen, hast Du uns getröstet, uns in den Arm 
genommen und uns aufgeheitert. Du warst an unserer Seite, und warst 
für „Deine Kinder“ da. Du hast uns stark gemacht.

Vielen Dank Elisa, dass wir dich kennenlernen durften und dass Du 
unsere Erzieherin warst!
Wir wünschen den verbleibenden Käferkindern mit Elisa noch ein tolles 
letztes Kindergartenjahr.
Danke an Euch Alle für die schöne gemeinsame Zeit!

Euer Michael und Moritz 

ASB-Kita „Zwergenland“ im Ortsteil Hauswalde

Unser Projekt „Berufe der Eltern“

Am Donnerstag besuchten wir Johann`s Mutti in der Gärtnerei Biesold 
in Hauswalde. Wir wurden bereits von ihr und Herrn Biesold erwartet. Im 
Handwagen hatten wir unsere Blumenkästen mit verwelkten Stiefmütter-
chen. Diese Kästen wollten wir neu bepflanzen. 
Nach dem Besuch des Verkaufsraumes mit den vielen schönen und 
duftenden Blumen gingen wir zum Komposthaufen hinter der Gärtnerei 
und entsorgten unsere „alten Blumen“.
Herr Biesold erklärte uns, dass durch die Kompostierung der verwelk-
ten Blumen wieder neuer Mutterboden entsteht. Danach durfte sich 
jedes Kind eine Blumenpflanze für unsere neuen Blumenkästen aussu-
chen. Das war ganz schön schwierig, denn es gab soooo viele schö-
ne bunte Pflanzen. Herr Biesold pflanzte diese dann in unsere neuen 
Kästen. Das sah toll aus. Als Frau Kistner bezahlen wollte, erklärte uns 
Herr Biesold, dass wir alles geschenkt bekommen. Da haben wir uns 
gefreut und natürlich bedankt. Dann machten wir uns auf den Rückweg. 
Der Handwagen mit den neuen Kästen war sehr schwer. Abwechselnd 
zogen und schoben wir.

Aber warum waren wir mit dem schweren Handwagen unterwegs: Von 
unserem schönen Bollerwagen, der im Keller der alten Schule lagert, 
hatten Heinzelmännchen zwei Räder abmontiert. Als wir das entdeckten, 
waren wir sehr traurig. Vielleicht können ja die Heinzelmännchen, wenn 
sie die Räder nicht mehr brauchen, einfach wieder anbringen. Dann 
könnten wir wieder mit unseren schönen Bollerwagen „auf Tour“ gehen.

Ramona Hempel im Namen aller Zwerge vom Luisenberg

Praßerschule Großröhrsdorf

Ein Dankeschön für interessante Stunden im Autohaus Winter

Unser letzter Wandertag führte uns, die Klasse 2c der Praßerschule, 
zum Autohaus Winter in Bretnig. Wir waren eingeladen, da wir Ende 
Januar den 1. Platz im Kinderwettbewerb im Autohaus Winter erreichten.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Frau Möbius, Herrn Böse und 
Herrn Rentsch durften wir in Gruppenarbeit unter Anleitung an zwei Au-
tos die Winterreifen gegen die Sommerpneus tauschen. Das war nicht 
nur für die Jungs unserer Klasse sehr spannend und aufregend.
Nach dieser „schweißtreibenden Arbeit“ gab es vom Autohaus zur Be-
lohnung erst einmal für alle ein leckeres Eis und zusätzlich noch eine 
Überraschung für jedes Kind! Nach einer ebenso herzlichen Verab-
schiedung begaben wir uns auf den Rückweg.
An dieser Stelle möchten wir Kinder uns mit unserer Lehrerin, Frau Nie-
krenz und Hortnerin, Frau Herrmann, ganz herzlich bei den Mitarbei-
tern des Autohauses Winter in Bretnig bedanken, besonders bei Frau 
Möbius, Herrn  Rentsch und  Herrn Böse, welche sich viel Zeit für uns 
genommen haben und uns mit viel Liebe den Ablauf eines Autohauses 
erklärt haben.

Die Schüler der Klasse 2c der Praßerschule Großröhrsdorf

Seniorentreff Großröhrsdorf

Werte Seniorinnen und Senioren und Interessierte!

Unser nächster Treff findet am 21. Juni 2018, 14.00 Uhr im großen Ver-
einsraum der Kulturfabrik statt. 
Franz Benndorf, ehemaliger Kommandeur der Raketenabteilung spricht 
zum Thema „Was geschah von 1962-1990 wirklich in der Massenei“. 
Sie sind alle herzlich eingeladen. Unkostenbeitrag 2,-€.

Seniorenfahrt 

„Schifffahrt vom Störmthaler See zum Markleeberger See“

Am Donnerstag, dem 21.06.2018 führt uns unser Weg ins Leipziger 
Seenland. Nach einem schmackhaften Mittagessen stechen wir in See 
und fahren vom Störmthaler See zum Markleeberger See. In der Kanu-
parkschleuse überwinden wir 4 m Höhenunterschied, die zwischen dem 
Störmthaler See und dem Markleeberger See liegen. Angekommen im 
Kanupark in Markleeberg wartet der Kaffee auf Sie. Der Kanupark ist 
einer der modernsten Wildwasseranlagen in Europa. Er wurde im Zuge 
der Leipziger Bewerbung für die Olympischen Spiele 2012 geplant. 

Abfahrt 8.15 Uhr  Reifen Füssel, Gärtnerei Biesold 
 8.20 Uhr ehem. Löwe, ehem. Sonne (Charlottengrund) 
  und Volksbank 
 8.25 Uhr Adolf-Zschiedrich-Straße
 8.30 Uhr Klinke, Dt. Haus, Jacobsweg

Der Preis beträgt 58,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt Mit-
tagessen, 1½ Std. Schifffahrt, 1 Pott Kaffee & Stk. Kuchen.
Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 035952/779622. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung

Stadtnachrichten

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de
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Region Westlausitz 
startet mit zwei Wettbewerben

Gewinnen Sie mit Ihren Beiträgen attraktive Geld- und Sachpreise 
in zwei Wettbewerben der Region Westlausitz!
Der Westlausitz e.V. startet mit 2 Wettbewerbsaufrufen für die Bewohner 
und Vereine der Region in den Sommer.
Im Kreativwettbewerb geht es um Ihre Sicht auf unsere Region. Ihre 
Arbeiten können Sie in drei Kategorien einreichen:
Kategorie 1: Westlausitz im Blick (Menschen, Orte und Details)
In diesem Wettbewerbsbereich ist alles möglich, was die Westlausitz 
betrifft. Wählen Sie einfach Ihre besten Bilder aus. Ob aus dem Alltag 
mit Freunden und Familie, von Reisen in der Westlausitz, aus der Schule 
oder dem Arbeitsalltag. Ob Natur- und Tierfotos, Fotos von besonderen, 
vielleicht auch historischen Orten oder Ereignissen. Ob gesellschafts-
kritische Fotos – oder Bilder, die einfach nur das schöne Leben zeigen. 
Ob dokumentarische Betrachtungen, Reportagen, künstlerische Insze-
nierungen oder originelle Schnappschüsse.
Kategorie 2: Ich und die Westlausitz (Selfies und Selbstdarstellungen)
Wie sehen Sie sich in der Westlausitz? Machen Sie ein Bild davon! Wir 
sind gespannt auf jede Selbst-Inszenierung inmitten Ihrer Heimat. Allein 
oder in einer Gruppe, spontan oder künstlerisch komponiert, per Stativ 
in einer ausgewählten Umgebung, vor einem aussagekräftigen Hinter-
grund. Das kann zum Beispiel der persönliche Lieblingsort sein. Oder 
eben ein Ort, der für Sie aus ganz bestimmten Gründen wichtig ist.
Kategorie 3: Imaging & Experimente
Hier können Sie mit der Fotografie experimentieren und neue Bildwelten 
gestalten. Dieser Bereich ist eine Spielwiese für »Fotografie plus X«, für 
Fotografie plus Grafik-Design und Text, für digitale Bild-Erfindungen, für 
mediales Cross-Over (z.B. In-Game-Fotografie) und animierte Fotos (Cine-
magraphs, Live Fotos). Welche Technik und welche Apps verwendet wer-
den, ist offen, über nähere Angaben zur Technik würden wir uns freuen.
Bis zum 10.08.2018 können Sie über unsere Upload-Möglichkeit (die 
ab 01.06.2018 auf www.region-westlausitz.de verfügbar ist) pro Wettbe-
werbskategorie maximal ein Bild einreichen.
In unserem Wettbewerb „Kultur(gut) und Brauchtum“ werden realisierte 
Projekte und Projektideen zu den Themen Kultur, Kulturgüter und -ange-
bote sowie Erhalt und Pflege des Brauchtums in der Westlausitz gesucht.
Ihre Projekte können Sie bis zum 31.08.2018 in zwei Kategorien einrei-
chen (jeweils ein Projekt pro Kategorie):
1. Projektideen
2. umgesetzte Projekte (nicht älter als 5 Jahre)
Weitere Informationen zum Wettbewerb und die Teilnahmeunterlagen fin-
den sich unter www.region-westlausitz.de. Bei Rückfragen zu den Wettbe-
werben steht Frau Retzmann vom Regionalmanagement der Westlausitz 
(retzmann@region-westlausitz.de, Tel. 03528 41961039) zur Verfügung. 
Bei einer Preisverleihung Ende des Jahres werden alle PreisträgerInnen 
prämiert.

Sommerfest in Kleinröhrsdorf
an der Kegelbahn vom 22.-24.6.

Vom 22.-24.06.2018 findet in Kleinröhrsdorf wieder unser Sommerfest 
statt. Neben den bewährten, traditionellen Veranstaltungen wie Vogel-
schießen, Preiskegeln und den Clubmeisterschaften, stehen auch eini-
ge Neuigkeiten an.
Am Freitag beginnen wir am Abend mit Livemusik vom Feinsten. „Die 
Grenzgänger“ haben sich angekündigt und spielen für uns.
Der Samstag-Nachmittag gehört dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf. 
Neben Kaffee und Kuchen stellen sich die Altersgruppen einzeln vor 
und präsentieren ihr Können.
Für unsere kleinen Gäste steht Samstag und Sonntag ein Kinderka-
russell zur kostenfreien Benutzung zur Verfügung. Zudem gibt es ein 
Fußball-Dart und alle Live-Spiele der Fußball-WM.
Feiern Sie mit uns!

Freitag, den 22.06.
19.00 Uhr  Eröffnung und Bierprobe 
20.00 Uhr Live – Musik mit den „Grenzgängern“

Samstag, den 23.06. 
ab 9 Uhr 12. Clubmeisterschaften der Freizeitkegler 
ca. 14 Uhr Siegerehrung der Clubmeisterschaften 
ab 14 Uhr Preiskegeln, Kinderkarussell (kostenfrei), Fußball-Dart
15 Uhr Kaffee und Kucken
15-19 Uhr Der Spielmannszug Kleinröhrsdorf stellt sich vor
20.00 Uhr Tanz für Jung und Alt mit der Condor-Discothek

Sonntag, den 24.06.
10 Uhr Frühschoppen 
10-16 Uhr Preiskegeln
11 Uhr 13. Kleinröhrsdorfer Vogelschießen
15 Uhr Kaffee und Kuchen 
15.30 Uhr Die „Musikschule Fröhlich“ spielt auf
17 Uhr Siegerehrung Preiskegeln

Sommerfest des SC 1911
vom 22.-24.06.

Freitag, den 22.06.
18:30-21:30 Uhr Altherren Ü32 Turnier

Samstag, den 23.06.
09:00-12:30 Uhr G-Junioren Turnier - 
  Spartakiade des Westlausitzer Fußball Verbandes
  F-Junioren Turnier
14:00-18:00 Uhr E-Junioren Turnier
  D-Junioren Turnier
14:00 Uhr WM Übertragung Belgien - Tunesien
17:00 Uhr  WM Übertragung Südkorea - Mexico
20:00 Uhr WM Übertragung Deutschland - Schweden
20:00 Uhr „Festplatz rockt 2.0“ im Festzelt mit „Rockpirat“ 
  und „DJ Toralf“

Sonntag, den 24.06.
11:00-16:00 Uhr Freizeitturnier

Jeden Tag reichlich Speis und Trank, Samstags großer Kuchenverkauf.
Bierrutsche, große Hüpfburg, Geschwindigkeitsmessung, Torwand-
schießen, Dosenschießen uvm.

Ergebnisse - Fußball

Herren SC 1911 - DJK Blau-Weiß Wittichenau  0:0
 SC 1911 2. - SV Budissa 08 Kleinbautzen  3:0
Herren Ü50 Turnier in Bretnig 1. Platz
A-Junioren SC 1911 - SG Motor Dr.-Trachenberge  1:4
C-Junioren SC 1911 - SV Post Germania Bautzen  1:3
D-Junioren SV Burkau - SC 1911  8:0
E-Junioren SC 1911 1. - FSV Bretnig-Hauswalde
 SV Einheit Radeberg - SC 1911 2.  10:6
F-Junioren FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - SC 1911 1.  1:0
 SC 1911 2. - SG Großnaundorf 1.  0:1

Vereine und Verbände

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Sigrid Seeliger  am 18.06. zum 85. Geburtstag
Herrn Jochen Müller  am 18.06.  zum 80. Geburtstag 
Frau Helga Mensch  am 19.06.  zum 75. Geburtstag
Frau Gudrun Boje  am 24.06.  zum 85. Geburtstag
Herrn Siegmar Albrecht  am 24.06.  zum 75. Geburtstag
Frau Monika Janeck  am 24.06.  zum 75. Geburtstag

Ortsteil Bretnig

Herrn Werner Haufe am 21.06. zum 70. Geburtstag 
Frau Christa Stastny am 21.06.  zum 70. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 
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Vorschau - Fußball

Fr., 15.06.
18:30  Herren  Ü32 Großharthau - SC 1911
Sa., 16.06.
15:00  Herren  Kreisoberliga SV Königsbrück/Laußnitz - SC 1911
15:00  Herren  1. Kreisliga SV Traktor Malschwitz - SC 1911 2.
So., 17.06.
09:00  C-Junioren  1. Kreisliga SV Post Germania Bautzen - SC 1911

SC 1911  als Kreismeister 2018 geehrt!

Am Samstag empfing die erste Mannschaft des SC 1911 Großröhrsdorf 
vor ihrem letzen Heimspiel gegen DJK Blau-Weiß Wittichenau(Endstand 
0:0) aus den Händen der Vertreter des Westlausitzer Fußballverbandes 
den Meisterpokal des Landkreises Bautzen. 
Frank Bräuer, Stellvertreter des Vorsitzenden des Spielausschusses, 
und Klaus Noah, Staffelleiter Kreisoberliga, überreichten dem Röderta-
ler Team vor dem Anpfiff die Trophäe. 

Zu den Gratulanten zählten unter anderem die Bürgermeisterin Kerstin 
Ternes und Landtagsabgeordneter Aloysius Mikwauschk sowie Vertre-
ter der Sponsorenfirmen. 
Bereits am drittletzten Spieltag vor einer Woche hatten die Klippel-
Schützlinge mit dem Sieg gegen die SG Motor Cunewalde den Aufstieg 
in die Landesklasse perfekt gemacht. 
Am 23.6. steht der Sportclub zudem im Kreis-Pokalfinale. Gegen den 
SV Aufbau Deutschbaselitz könnte dann das Double perfekt gemacht 
werden.

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 08.06.2
AH Ü32:  Kleinhähnchen – FSV 3:0
Sonnabend, 09.06.
E-Jugend:  SC 1911 Großröhrsdorf – FSV 9:3

6. Traditionsturnier der AH Ü50 in Bretnig

1. Platz SC 1911 Großröhrsdorf e.V.
2. Platz TSV Pulsnitz 1920 e.V.
3. Platz SV Einheit Radeberg
4. Platz SV Grün-Weiß Elstra
5. Platz SSV Germania 92 Bischofswerda
6. Platz SV Motor Sörnewitz 
7. Platz FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Männer:  SV Fortschritt Großharhau – FSV 1. 2:1
 SpG Kubschütz/Hochkirch – SpG FSV 2./Rammenau 2. 6:0
Sonntag, 10.06.
F-Jugend:  FSV – SV Königsbrück/Laußnitz 10:2
Frauen:  SpG Großharthau/FSV – SV Aufbau Deutschbaselitz 6:1

Vorschau:

Freitag, 15.06.  Beginn:
AH Ü32:  Reichenbach – FSV 19.00 Uhr
AH Ü50:  FSV – Großdrebnitz 18.30 Uhr
Sonnabend, 16.06.
Männer:  SpG FSV 2./Rammenau 2. – TSV 90 Neukirch 13.00 Uhr
 SV Gaußig – FSV 1. 15.00 Uhr

Großröhrsdorfer 
Industrie- und Bandmuseum e.V.

Der Verein des Technischen Museums bedankt sich hiermit recht herz-
lich bei allen Sponsoren für die Geldspenden und Geschenke zum 
20-jährigen Bestehen. Vielen Dank auch an die Schau- und Aussteller, 
an die zahlreichen Helfer und an alle, die zum großartigen Gelingen des 
Jubiläumsfestes am 27. Mai 2018 beigetragen haben.

Wanderverein Großröhrsdorf

Abendwanderung am 23.06.18 -
Gaststätten um 1920 in Großröhrsdorf

Die Wanderfreunde des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich 
am Sonnabend, dem 23.06.18, um 14:30 Uhr auf der Wehrstraße (alte 
Tischfabrik) zu einer gemütlichen Kneipentour ohne Einkehrmöglichkei-
ten. Wir wollen mal sehen oder ahnen, wo unsere Vorfahren ihr Bierchen 
oder den Kaffee tranken. 
Die Tour wird ca. 7 km lang werden. Ich versuche einige Erläuterungen 
zu den einzelnen zum Teil nicht mehr vorhandenen Objekten zu geben. 
Für die anschließende Stärkung von Leib und Seele, gegen ein kleines 
Entgelt, hat sich Christine Plünzig und ihre Familie einiges einfallen las-
sen. So denke ich, wird es einen gemütlichen Ausklang geben. Es kann 
ein jeder mit Vortrag und Gesang dazu beitragen. 
Aus organisatorischem Grund bitte die Anmeldung bis Donnerstag, den 
21.06.18, um 17:30 Uhr in der Buchhandlung Zöllner abgeben. Auf rege 
Beteiligung und gutes Wanderwetter hoffen eure Wanderleiter.

Christine Plünzig & Dieter Rentsch

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

A-Jugend der SG Rödertal/Radeberg 
mit zwei Siegen in der Jugendbundesliga!

SG Rödertal/Radeberg–A-Jugend - Qualifikation Jugendbundesliga 3. Runde 
Es ist geschafft, die A-Jugend der SG Rödertal/Radeberg hat sich in 
der 3. Runde in Gröbenzell bei München als Gruppensieger der Qua-
lifikationsgruppe 4 (Süd) direkt für die Jugendbundesliga 2018/2019 
qualifiziert.  Ein großer Erfolg für das Team und das Trainergespann 
Steffen Wohlrab/Mirko Schulz. Nur die acht besten Mannschaften des 
Vorjahres aus ganz Deutschland wurden gesetzt, alle anderen muss-
ten in die Qualifikation. Für die Rödertalerinnen bedeuteten das vier 
Qualifikationsturniere innerhalb von sechs Wochen. Nach acht Siegen 
und einer 21:22 Niederlage gegen HSG Nienburg am vorletzten Wo-
chenende fehlte genau ein Tor an der vorzeitigen direkten Qualifikation. 
Die „besten“ zwölf Verlierer aller Qualifikationsgruppen durften dann 
am letzten Wochenende nochmals ran, um die letzten vakanten Quali-
fikationsplätze auszuspielen. Gespielt wurde in vier Dreiergruppen und 
nur der Sieger war durch. Gegner der Sächsinnen waren die Teams der 
HSG Bensheim/Auerbach und vom TuS Schutterwald 

HSG Bensheim/Auerbach vs. SG Rödertal/Radeberg 13:16 (6:6)

Bensheim hatte sich unmittelbar vor dem Turnier mit der Radebergerin 
Vanessa Maluschke verstärkt. Bei den Rödertalerinnen wollte man cool 
bleiben, aber die Nervenanspannung war ob der Bedeutung des Spiels 
nicht zu übersehen. Zum Glück war es auf Bensheimer Seite nicht anders 
und so begann das Spiel mit einem Fehlerfestival. 16 technische Fehler 
und 12 Fehlwürfe bei der SG in der ersten Halbzeit sagen alles. Nur dem 
guten Defensivspiel war es zu verdanken, dass es kein Debakel wurde. 
Im Angriff wurden reihenweise selbst klarste Chancen vergeben und so 
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17. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Gemeinsamer Waldgottesdienst in der Massenei am 

„Kleinen Stern“
 Thema: „Lebendiges Wasser umsonst“

Abendmusik in Bretnig

Herzliche Einladung zum kleinen Konzert des Kinder- und Jugendcho-
res zusammen mit dem Frauenchor Bretnig am 16.6.2018 um 17.00 Uhr 
in der Bretniger Kirche. Ebenfalls zu hören ist die Flohkurrende und 
nicht nur die Chöre, sondern auch verschiedene Instrumente, wie z.B. 
Xylophon, Glockenspiel, Trompete… Also kommt, hört und seht!
Im Anschluss wollen wir den Abend mit einem gemeinsamen Imbiss aus-
klingen lassen.

Annedore Schmidt, Dorothea Rummel

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

war das 6:6 zur Halbzeit eher noch schmeichelhaft. Wohlrabs Pausenan-
sprache war angekommen, denn in Hälfte zwei spielte sein Team wesent-
lich sicherer und auch effektiver. Aber auch Bensheim steigerte sich. Bis 
Mitte der zweiten Halbzeit blieb das Spiel ausgeglichen. Nach dem 11:11 
dann die stärkste Phase der SG. Innerhalb von nur drei Minuten entschie-
den sie mit vier Toren am Stück die Partie. Diesen Vorsprung ließen sie 
sich nicht mehr nehmen und brachten ihn clever über die Zeit.
Nach nur 30 Minuten Pause ging es für die SG in das entscheidende 
Spiel gegen die TuS aus Schutterwald. Für die SG reichte ein Unent-
schieden, während die Badenerinnen unbedingt gewinnen mussten.

SG Rödertal/Radeberg vs. TuS Schutterwald 27:24 (13:11)

Ein Spiel mit völlig anderen Vorzeichen. Hier ging es von Beginn an zur 
Sache. Die hochgewachsen SG-Mädels hatten mit den durchschnittlich 
zehn Zentimeter kleineren, aber unheimlich kampfstarken und flinken 
TuS-Spielerinnen ihre liebe Mühe. Allerdings war nach dem Bensheim-
Sieg der Kopf frei. Es entwickelte sich von Beginn an ein packendes 
Spiel mit vielen sehenswerten Spielzügen. Nur bis zum 2:1 lag Schut-
terwald vorn, danach übernahm die SG das Kommando und zog auf 
10:6 davon. Zwei Zeitstrafen gegen Mauksch und Lucas führten zu einer 
doppelten Unterzahl und Schutterwald konnte erneut zum 10:10 ausglei-
chen. Danach setzte allerdings die SG wieder die Akzente und ging bis 
zur Pause mit 13:11 in Führung. Die zweite Hälfte war dann ein Spiegel-
bild der ersten Halbzeit. Die SG baute ihre Führung Mitte der zweiten 
Halbzeit erneut auf vier Tore aus und danach wiederum das Dilemma als 
Wolff und Lucas fast zeitgleich auf die Strafbank mussten. Und wiederum 
kam Schutterwald auf 17:18 heran. Das sollte es dann aber auch gewe-
sen sein. In den letzten acht Minuten agierte die SG sehr souverän. Nun 
ließen auch die Kräfte bei Schutterwald nach. Die letzten Minuten waren 
für die Mädels als dem Rödertal Schaulaufen. Nach dem Schlusspfiff 
kannte der Jubel über den Sieg und die Qualifikation keine Grenzen. 
Ein sichtlich zufriedener Wohlrab nach dem Spiel: „Wir haben beide Spie-
le verdient gewonnen. Ein großes Kompliment an alle meine Spielerinnen. 
Jede hat heute alles gegeben. Es waren Siege der Moral und des Kampf-
geistes. Ich bin froh, dass der Qualifikationsmarathon vorbei ist. Die Mä-
dels sind platt und brauchen jetzt erst einmal Ruhe und Regeneration. 
Physisch und psychisch sind wir teilweise bis an die Grenzen gegangen.“
SG mit: Nadine Frenzel, Anna Starke, Luisa Lucas (10/7), Isabel Wolff 
(8), Lara Tauchmann (7/1), Emma Kocken (5), Lara Steglich (4), Julia 
Mauksch (4), Linda Zöge (2), Jasmin Eckart (2), Victoria Grätz (1/1), Jen-
ny Lindner,
Trainer: Steffen Wohlrab, Andre Mauksch (i. V. von Mirko Schulz)

Bericht: Andreas Zschiedrich

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kleinröhrsdorf fin-
det am 

Montag, dem 25.06.2018, um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15, OT Kleinröhrsdorf

statt. Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Informationen
3. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Frank Hauffe, stellv. Ortsvorsteher

Nach Redaktionsschluss

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Donnerstag, 21.06. 9.30-10.30  Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Vereine und Verbände
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Dienstag, den 19. und Mittwoch, den 20. Juni
erst ab 1400 Uhr geöffnet!

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Angebot
ab 17. Juni

Verschiedene Gerichte
mit frischem deutschen Spargel

immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen

Ihr Panasonic-Händler

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Bandweberstr. 55 (ehe. Bischofsw. Str.) • Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon 03 59 52 - 3 16 69

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Wir führen auch alle anderen Marken, 
wie z.B. Panasonic, Samsung ...

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - Mail: buo@sp-seidel.de - www.sp-seidel.de

EXCLUSIV-Händler

Das Gerät mit dem besten Sound - 
natürlich in unserem Showroom vorführbar - vereinbaren Sie 
unverbindlich einen Termin und lassen Sie sich von der 

beeindruckenden Bild- und Tonqualität begeistern!

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Haushaltsauflösung
am 16.06.2018 9-11 Uhr in Großröhrsdorf, 

Damaschkestr. 33 (bei S. Werner)
(Wohnzimmermöbel mit Esstisch, div. Kleinteile, Bilder, Gläser, 
Geschirr u.ä., Waschmaschine)

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle im Ortsteil Bretnig, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Zu vermieten
2 Raum, 47 qm, im Zentrum von Großröhrsdorf, 1.OG, 
Abstellkammer, ruhig, Gartennutzung möglich.
KM 260,-, NK 90,-, Stellplatz 15,-

Telefon 035952/48239 - E-Mail: madlen_wuttke@etl.de

3-Raum-Wohnung, 68,5 qm, Balkon, EBK, Keller, Pkw-Stellplatz, Walther-Rathenau-Str. ab Juli zu vermieten.
Telefon 0172/51 82 556
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Wir feiern den Tag der Apotheke am 26.06.2018 unter 
dem Motto „Heilpflanze des Jahres“. Kennen Sie diese 
schon? Es ist der Ingwer, welcher nicht nur ein exzellen-
tes Gewürz ist, sondern auch arzneiliche Effekte besitzt.  
Kommen Sie vorbei …

Tag d
er

Apotheke

Jahresdes
Heilpflanze

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar. Ra
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25% Rabatt-Gutschein*
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Sindy Labrada Martinez
Friseurmeisterin
Großröhrsdorf 
Wasserstr. 20a
Telefon 0152 56 279 892

Kennenlernangebote
bei Jenny Hilmes

(gültig bis 30.06.2018 für Neukunden)

Herren: Naßschnitt + Styling 15,00 €
Damen: Schnitt, Coloration oder Strähnen
 und Styling 52,00 €

www.hairflair-grossröhrsdorf.de

Made in Germany
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VICE    QUALITÄT    MADE IN GERM

ANY

F.W. Kunath GmbH

Bischofswerdaer Straße 118 

01900 Großröhrsdorf OT Bretnig 

Telefon: 035952 402-0

Mitarbeiter / -in für die

Textilveredlungsabteilung

Wir 
suchen 

ab sofort!

Weitere Infos unter: 

www.kunath-textilien.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


